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Wunschkind Samuel 1 

Hanna redet mit Gott 

Text  

Hanna bittet Gott um ein Baby // 1. Samuel 1 

 

Geschichte 

Tipp // Sehr, sehr langsam erzählen und Pausen lassen. Die Geschichte kann wiederholt 

werden, zum Beispiel nach einem Lied oder einem Kreativ-Baustein. 

 

In Rama lebt Hanna. Immer wenn ich Hanna sage, könnt ihr euch einmal selbst mit beiden 

Händen über die Wangen streichen. Alle streichen sich über die Wangen. Ihr Mann Elkana liebt 

sie sehr. Mit den Fingern ein Herz formen. Hanna ist sehr traurig. Über die Wangen streichen und 

Tränen auf die Wangen zeichnen. Sie möchte gerne ein Kind haben, aber sie bekommt keins. 

Pantomimisch ein Baby im Arm wiegen und den Kopf schütteln. 

Hanna (über die Wangen streichen) und Elkana gehen zu einem Fest. Auf der Stelle laufen. Es 

ist ein Fest für Gott. Viele Menschen kommen, um zu beten und zu singen. Hände falten oder 

zum Himmel heben. Sie essen gemeinsam. Pantomimisch Essen zum Mund führen und kauen. 

Hanna ist traurig und weint. Sie möchte gerne mit einem Kind feiern. Über die Wangen streichen 

und Tränen auf die Wangen zeichnen. 

Hanna (über die Wangen streichen) betet zu Gott. Gott soll ihr helfen, ein Kind zu bekommen. 

Hände falten oder zum Himmel heben. 

Elkana und Hanna (über die Wangen streichen) gehen wieder nach Hause. Auf der Stelle laufen. 

Es vergeht ein Jahr, aber Hanna bekommt kein Kind. Pantomimisch ein Baby im Arm wiegen und 

den Kopf schütteln. 
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Hanna (über die Wangen streichen) und Elkana gehen wieder zu dem Fest. Auf der Stelle laufen. 

Sie essen gemeinsam. Pantomimisch Essen zum Mund führen und kauen. Hanna ist traurig und 

weint, denn sie möchte gerne mit einem Kind feiern. Über die Wangen streichen und Tränen auf 

die Wangen zeichnen. 

Hanna (über die Wangen streichen) betet wieder zu Gott. Hände falten oder zum Himmel heben. 

Elkana und Hanna (über die Wangen streichen) gehen wieder nach Hause. Auf der Stelle laufen. 

Es vergeht ein weiteres Jahr, aber Hanna bekommt immer noch kein Kind. Pantomimisch ein 

Baby im Arm wiegen und den Kopf schütteln. 

Hanna (über die Wangen streichen) und Elkana gehen wieder einmal zu dem Fest. Auf der Stelle 

laufen. Sie essen gemeinsam. Pantomimisch Essen zum Mund führen und kauen. Hanna ist 

traurig und weint. Sie möchte endlich gerne mit einem Kind feiern. Über die Wangen streichen 

und Tränen auf die Wangen zeichnen. 

Hanna (über die Wangen streichen) betet noch einmal. Ganz lange. Hände falten oder zum 

Himmel heben.  

Elkana und Hanna (über die Wangen streichen) gehen wieder nach Hause. Auf der Stelle laufen. 

Kurze Zeit später merkt Hanna (über die Wangen streichen), dass ein Kind in ihrem Bauch 

wächst. Mit einer Hand über den Bauch streicheln. Hanna (über die Wangen streichen) freut sich 

sehr. In die Luft springen und „Juhu!“ rufen. Sie bekommt einen Sohn und nennt ihn Samuel. 

Pantomimisch ein Baby im Arm wiegen und lächeln. 

Hanna (über die Wangen streichen) und Elkana gehen wieder zu dem Fest. Diesmal ist Samuel 

mit dabei. Auf der Stelle laufen. Samuel ist jetzt kein Baby mehr. Sie essen gemeinsam. 

Pantomimisch Essen zum Mund führen und kauen. Hanna (über die Wangen streichen) ist 

fröhlich und feiert mit ihrer Familie. Einen lachenden Mund mit den Fingern nachzeichnen. Hanna 

(über die Wangen streichen) betet. Sie dankt Gott für seine Hilfe. Hände falten oder zum Himmel 

heben. 

Elkana und Hanna (über die Wangen streichen) gehen nach Hause. Auf der Stelle laufen. 

Samuel bleibt dort, wo Gott angebetet wird und dient Gott. Winken. 
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Gespräch 

Warum war Hanna traurig? 

Was hat Hanna gemacht? 

Was hat Gott gemacht? 

Was hat Hanna gemacht, als Gott ihr Gebet erhört hat? 

 

Autorin: Jutta Schulte 


